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Monatsspruch FEBRUAR 
Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas vorzuwerfen, dann vergebt ihm, damit auch 
euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt. Markus 11,25 
Gebet heisst auch, aus der Vergebung zu leben und sich in der Vergebung zu üben.  
 
Wir danken für ... 
...	die	Vielfalt	der	christlichen	Gemeinden		
...	die	Ermutigungen	und	Wegweisungen	durch	Worte	der	Bibel	
 
Wir bitten für ... 
Montag 
... die Projekte und ihre Mitarbeitenden in aller Welt, mit denen wir verbunden sind (Seelsorgezentrum 
Repha’El Rumänien, Sprachprojekt Laos, Gemeinschaft der Versöhnung, Ruanda Missionsfonds). 
Dienstag 
... die Kirchenvorsteherschaft (09.02./23.02.) 
... den Konvent und alle angestellten Mitarbeitenden (09.02./16.02./23.02.) 
Mittwoch 
... unser Umfeld (Nachbarschaft, politische Gemeinde, Geschwisterkirchen, Reformierte Kirche 
des Kanton St.Gallen, Menschen in leitender Verantwortung). 
Donnerstag 
... Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in unserer Kirchgemeinde und alle Angebote für sie. 
... den Religionsunterricht. 
Freitag 
... Menschen in Not (Menschen, die auf der Flucht sind, Menschen mit körperlichen und seelischen Lei-
den. Menschen, die Leid erfahren durch Hunger, Verfolgung und Krieg. Menschen, die trauern). 
Samstag 
... alle freiwilligen Mitarbeitenden, die in unserer Kirchgemeinde ihren Dienst tun. 
Sonntag 
... Gottes Segen im kommenden Wochenprogramm unserer Kirchgemeinde. 
 
Wir bitten konkret ...  
... um Kraft, Weisheit und Liebe für die Mitarbeitenden der Lebensmittelabgabe für Armutsbetroffene 
(LEBA), die jeden Donnerstag im Einsatz sind (04.02./11.02./18.02./25.02.) 
... Gelingen für folgende Veranstaltungen, die in Vorbereitung sind: neue Predigtreihe zur Fasten- und 
Passionszeit, Go2be, ökumenischer Suppentag, Mitarbeiteressen. 
 
 
Haben Sie Gebetsanliegen für den nächsten Gebetsbrief? 
Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 
Patrick Siegfried ) 081 756 22 43, patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch 


